
Werktätigen in den volkswirtschaftlich strukturbestimmenden Zweigen 
und Betrieben. Wo Höchstleistungen zur Beschleunigung des volkswirt­
schaftlichen Entwicklungstempos erzielt und an die Werktätigen beson­
ders hohe Anforderungen gestellt werden, sind auch die besten Formen 
der Betreuung, der Einkaufserleichterung, des Verkaufs einschließlich 
der Konzentration bestimmter Warenfonds anzuwenden. Wir unter­
stützen daher die Initiative der Handelsorgane der Deutschen Demokra­
tischen Republik, in sozialistischer Gemeinschaftsarbeit mit dem örtlichen 
Handel und den örtlichen Staatsorganen sowie dem VEB Carl Zeiss Jena 
für die Werktätigen dieses strukturbestimmenden Betriebes und ihre 
Familien vorbildliche Versorgungs- und Erholungseinrichtungen zu 
schaffen.

Mit der Vergrößerung der Freizeit für unsere Bürger wächst ihr Be­
dürfnis, Ausflüge zu unternehmen und sich in kulturvollen Gaststätten 
zu erholen. Damit erhält das Gaststätten- und Hotelwesen neue Auf gaben 
bei der Herausbildung sozialistischer Lebensgewohnheiten. Noch nicht 
überall sind die Mitarbeiter der Gaststätten und Hotels auf diese neuen 
Anforderungen eingestellt. Es ist daher an der Zeit, die Anwendung des 
ökonomischen Systems im Gaststätten- und Hotelwesen, ausgehend von 
den Erfahrungen der Vereinigung Interhotel, auf eine niveauvolle, die 
sozialistischen Lebensgewohnheiten fördernde gastronomische Betreuung 
mit hoher Ökonomie, besonders in den Ausflugs- und Erholungsgebieten, 
zu richten.

Für die Verwirklichung des ökonomischen Systems ist es von grund­
legender Bedeutung, daß die Kooperation des Handels zur Konsumgüter­
industrie, Landwirtschaft und Nahrungsgüterwirtschaft planmäßig und 
langfristig gestaltet wird. Das Neue besteht darin, daß - ausgehend vom 
komplexen Warenangebot, wie es die Bevölkerung im Handel vorfinden 
möchte - alle Stufen des Reproduktionsprozesses, von der Forschung und 
Entwicklung bis zum Verkauf an den Kunden, analysiert, nach volks­
wirtschaftlichen Maßstäben berechnet und langfristig verflochten werden. 
Das heißt, der Handel muß aktiv darauf einwirken, daß mit den für die 
Versorgung der Bevölkerung bereitgestellten Warenfonds eine sichtbare 
Verbesserung des Warenangebots erreicht wird.

Die Erfahrungen beweisen, daß die Möglichkeit der Handelsbetriebe, 
auf die Produktion, auf die Gestaltung schöner und zweckmäßiger Sorti­
mente entsprechend den Wünschen der Kunden Einfluß zu nehmen, in 
dem Maße besser wirksam wird, wie es gelingt, solche Formen der
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